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Beschreibung
Die kaiserliche Festung Breisach, die an einer strategisch wichtigen Stelle am Oberrhein lag,
gehörte zu den stärksten im Reich. Im Sommer 1633, während des Dreißigjährigen Krieges,
wurde Breisach von evangelischen Truppen unter dem schwedischen General Rheingraf
Otto Ludwig belagert, konnte aber durch das Heer des Reichs und spanische Truppen unter
dem Herzog Feria befreit werden.
Dieses Ereignis ist auf der Rückseite der Belagerungsmünze dargestellt: Ein Wolf, der das
evangelische Heer symbolisiert, muss vor einem Stern fliehen, der in den Wolken erscheint.
Der Himmelskörper ist mit dem Buchstaben F geschmückt, der entweder für Kaiser
Ferdinand II. oder den spanischen General Feria steht. Auf der Vorderseite finden sich die
Wappen von Österreich, der Landgrafschaft Oberelsass und der Stadt Breisach.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1633
wer
wo Breisach am Rhein

[Zeitbezug] wann 1600-1699

https://bawue.museum-digital.de/object/6996


wer
wo

Schlagworte
• Belagerung
• Dreißigjähriger Krieg
• Klippe
• Münze
• Notgeld
• Sonne
• Stern (Astronomie)
• Tierdarstellung
• Wappen
• Wolf
• Zahlungsmittel
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